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Salomon Geßners zweiundsechzig Ahnen
Von Dr. Konrad Schultheß, Zürich

Die hier wiedergegebene Ahnenliste umfaßt Salomon Geßners
Vorfahren bis und mit den Urururgroßeltern und zwar vollständig,

d. h. alle 62. Wir begegnen einer ganzen Anzahl Persönlichkeiten,

die im kulturellen, vor allem aber auch im politischen
Leben ihrer Zeit eine namhafte, ja teilweise eine einflußreiche und
entscheidende Rolle spielten.

Vater, Großvater und Urgroßvater Geßner waren Buchdrucker.
Deren Vorfahren befaßten sich mit dem Eisenhandel. Bei den
Werdmüllern begegnen wir Seidenfabrikanten, bei andern Geschlechtern,
so vor allen bei den Hirzel und den Orelli, erfolgreichen
Kaufleuten. Der Ururgroßvater Johannes Fries war Arzt, seine Frau die
Tochter eines Apothekers. Hans Jakob Fries war ebenfalls Dr. med.
und Professor. Dieser war ein Enkel des Johannes Fries (1505—
1565), eines der berühmtesten Gelehrten der Reformationszeit, der
zudem Musiker und Komponist war. Dessen Sohn Samuel war Maler,

desgleichen der Enkel Hans Konrad Fries (Bruder von 18). Da

wir grad bei den Malern sind, mag erwähnt sein, daß Hans Rudolf
Werdmüllers (20) Bruder Hans Georg W. (1616—1678) sich zwar
auch dem Soldatenstande zuwandte, Oberst und Generalfeldzeugmeister

wurde, daneben jedoch künstlerische Interessen besaß und
pflegte, selber malte und zeichnete und einen «Kunstsaal» mit
Bildwerken, Zeichnungen, Kupferstichen und einer «ganz
auserwählten Gemäldesammlung» anlegte. Sein Sohn Hans Rudolf W.

wurde Landschaftsmaler. Dieser «Seitenblick» mag nicht
unwesentlich sein hinsichtlich des Erbgutes, das von den Friesen und
Werdmüllern auf Salomon Geßner kam. — Eine sonderbare Figur
ist Hans Konrad Werdmüller (22). Dieser konvertierte in Frankreich

und wurde Mönch. In Zürich trat er ostentativ als solcher auf.

Bekehrungsversuche der Zürcher Geistlichkeit fruchteten nichts.
Plötzlich verbrannte er seinen Mönchshabit, wurde wieder
reformiert, heiratete und lebte von den Renten. Da er dem Rate
angehörte, wurde er «Ratsherr Mönch» betitelt. Unter S. Geßners Ahnen
finden wir auch eine Reihe Goldschmiede. Schon Hans Geßner, von
Nürnberg, der Stammvater aller Schweizer Geßner, war
Goldschmied und begegnet uns als solcher 1480—1490 in Solothurn.
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Des «Ratsherrn Mönch» Schwiegervater, Hans Heinrich Keller, war
Sohn des Goldschmieds Hans Balthasar Keller (1566—1592). Dessen
Vater Felix K. (1535—1599) war ebenfalls Goldschmied, die Mutter,
Susanna Müller, war Tochter des Goldschmieds Hans Müller, und
Enkelin des Goldschmieds Hans Ulrich Stampfer (1476—1544), So

wurden von dieser Linie künstlerische Begabungen auf S. Geßner
vererbt. Unter seinen Urururgroßvätern waren zwei Bürgermeister
von Zürich: Salomon Hirzel (1580—1652) und Hans Rudolf Rahn
(1560—1627). Dazu finden wir in dieser Ahnengeneration zwei Töchter

von Bürgermeistern: Dorothea Rahn 45, und Elisabeth Holzhalb

51, diese Tochter des Bürgermeisters Hans Heinrich Holzhalb
(1564—1637). Elisabeth von Salis 55 war Enkelin des Bürgermeisters

von Chur, Ambrosius Marti (1540—1572). Unter Bürgermeister
Rahn wurde 1614 das Bündnis mit Frankreich und 1615 das mit
Venedig abgeschlossen. Das Wirken des Bürgermeisters Salomon Hirzel

war nicht nur für Zürich, sondern für die ganze Eidgenossenschaft

segensreich. Er genoß ein außergewöhnliches Ansehen, wurde

oft bei Streitigkeiten als Vermittler beigezogen, war Gesandter
an die verschiedensten Fürsten. Seinem diplomatischen Geschick
ist es zu einem großen Teil zu verdanken, daß die Schweiz nicht
in den 30-jährigen Krieg verwickelt wurde. Eine ähnlich
hervorragende Rolle zum Heile seines engern Vaterlandes spielte
Johannes Guler 54, der nicht nur Militär war, sondern auch Staatsmann

und zudem Historiker. Seine Tochter Margareta 27, war mit
einem Sohn des erwähnten Bürgermeister Hans R. Rahn vermählt.
Dieser Hans Jakob Rahn war Inhaber einer französischen
Gardekompagnie und später Oberst eines reformierten Schweizerregimentes

in Piemont und Katalonien. Ein ebenso bedeutender Militär

wie eigenartiger und eigenwilliger Mensch war Hans Rudolf
Werdmüller 20, den uns C. F. Meyer im «Schuß von der Kanzel»
und im «Jürg Jenatsch» vorführt. Von gewissem Interesse mag sein,
daß Anna Grebel 39, Urenkelin des bekannten «Täufers» und Gegners

Zwingiis, Konrad Grebel (1489—1526) war.

Dieser kurze Überblick zeigt, welch reiches Erbgut an
Begabungen, Fähigkeiten, Erfahrungen von diesen 62 Vorfahren auf
Salomon Geßner überging.
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Alle diese Vorfahren, waren Bürger der Stadt Zürich, sofern
nichts vermerkt ist, und gehörten der reformierten Konfession an.

1. Salomon Geßner, * 1. 4. 1730, f 25. 3. 1788, «3 22. 2. 1761 mit
Judith Heidegger, von Zürich, * 6. 12. 1736, f 5. 11. 1818, Buchdruk-
ker und Verleger beim Schwänli, Dichter, Maler, Porzellanfabrikant,

Obervogt zu Erlenbach, Sihlherr.
2. Geßner Hans Konrad, * 13. 9. 1696, t 8. 12. 1775, Buchdrucker

beim Schwänli, Zwölfer Meisen, Hauptmann der Artillerie
oo 1727

3. Hirzel, Esther, * 4. 12. 1704, f 25. 1. 1766.

4. Geßner, David, * 15. 1. 1671, t 1704, Buchdrucker, oo 1694

5. Werdmüller, Anna, * 17. 2. 1669, t 1759.

6. Hirzel, Salomon, * 21. 4. 1667, f 15. 8. 1737, Müller, Zwölfer Weggen,

Fraumünsteramtmann, Rechenherr, Stallherr, Rittmeister,
oo 2) 21. 3. 1702

7. Goßwiler, Esther, * 3. 10. 1669, | 2. 11. 1729.

8. Geßner, David, * 6. 7. 1647, f 11. 1729, Buchdrucker, Zünfter
Schmieden, oo 12. 10. 1669

9. Fries, Elisabeth, * 19. 9. 1651, t 1721.

10. Werdmüller, Hans Rudolf, * 1634, t 1680, Seidenfabrikant, oo 1656

11. Werdmüller, Margareta, * 1639, t 27. 6. 1694.

12. Hirzel, Salomon, * 8. 3. 1640, t 20. 10. 1675, Gerichtsherr zu Alti-
kon, Zwölfer Weggen, Rittmeister, oo 8. 10. 1660

13. Rahn, Anna, * 9. 1. 1638, f 16. 11. 1720.

14. Goßwiler, Hans Kaspar, * 14. 12. 1641, t IV. 10. 1701, Ratssubsti-

tut, Unterschreiber, Stadtschreiber, Landvogt zu Eglisau, oo 22.

6. 1668

15. Holzhalb, Dorothea, * 1645, f IV. 5. 1674.

16. Geßner, David, * 30.6. 1618, t 8. 7. 1689, Eisenkrämer, Zunft¬
meister Schmieden, Obervogt zu Erlenbach, oo 2. 12. 1639

17. Landolt, Elisabeth, * 6. 1619, t 23. 12. 1683.

18. Fries, Johannes, * 27. 4.1620, t 8. 1. 1660, Dr. med. oo 1650

19. Holzhalb, Barbara, * 1615, |1669.
20. Werdmüller, Hans Rudolf, * 6. 2. 1614, t 16- 12. 1677, Obrist und

General in schweizerischen, schwedischen, französischen und

venetianischen Diensten, kaiserl. Feldmarschall-Lieutenant,
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Reichsfreiherr, Obervogt zu Wollishofen. Grabmal in der
Münsterkirche zu Villingen (Schwarzwald), oo 1633

21. Reinhard, Anna, * 1600 (1599?), t 11.3.1672.
22. Werdmüller, Hans Konrad, * 10. 11. 1610, f 1682, Schultheiß,

Obervogt zu Bülach, «Ratsherr Mönch», oo l) 2. 10. 1637

23. Keller, Margareta, * 1623, t 1652.

24. Hirzel, Johannes, * 3.9. 1614, f 10. 11. 1687, Kaufmann, Ritt¬
meister, Schultheiß, «5 19. 10. 1635

25. Schweizer, Elisabeth, * 8. 10. 1620, f 15. 6. 1672.

26. Rahn, Hans Jakob, * 21. 3. 1601, t 22. 8. 1661, Gerichtsherr zu
Sünikon, Inhaber einer französischen Gardekompagnie, Oberst
eines reformierten Schweizerregimentes im Piemont und
Katalonien, °o 10. 11. 1624

27. Guler, Margareta, von Davos, * 1606, j 16 • •

28. Goßwiler, Thomas, * 26. 12. 1612, t 1645, Zünfter Safran, oo 16.

3. 1638

29. von Orelli, Elisabeth, ~ 24. 10. 1609.

30. Holzhalb, Leonhard, *12. 2. 1615, f 25. 3. 1684, Zwölfer Kämbel,
Schultheiß, des Rats, Obervogt zu Erlenbach, Salzhausschreiber,
oo 1637

31. Locher, Esther, * 1612, +1673.

32. Geßner, Hans Jakob, * 9. 8. 1595, t 7. 5. 1644, Eisenkrämer, oo 13.

11. 1615

33. Böngier, Maria Magdalena, von St. Gallen, * 28. 7. 1599, f 1664.

34. Landolt, Matthias, * 16. 12. 1591, t 12. 5. 1671, Zwölfer Meisen,

Spitalpfleger, Obervogt zu Horgen, Rechenherr, Ehegerichts-
schreiber, oo 14. 2. 1610

35. Reutlinger, Emerentiana, * 25. 6. 1589, j 4. 5. 1634.

36. Fries, Hans Jakob, * 20. 2. 1586, t 9- 5. 1656, Dr. med. Prof. Phys.,
oo 8. 3. 1613

37. Keller, Regula, * 1596, t 3. 12. 1668.

38. Holzhalb, Marx, * 10. 6. 1580, t 1641 (1649?), Apotheker beim
Salmen, oo 14. 7. 1606

39. Grebel, Anna, * 30. 12. 1583. t 1650.

40. Werdmüller, Hans Rudolf, * 1570, f 1617, Seidenfabrikant im
alten Seidenhof, Zwölfer Safran, '1605
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41. Wydenmann, Barbara, von Konstanz, * 1587, f 15. 2. 1624, oo 2)

1618 Pannerherr Kaspar Schmid, von Zürich, (1587—1638).
42. Reinhard, Bernhard, * 1568, f 1629, Wettingeramtmann, oo 1595

43. Meiß, Magdalena, * 15 t 1629.

44. Werdmüller, Hans Heinrich, * 1583, f 1613 durch Unfall mit
Pferd, Eisenkrämer, Zwölfer Schmieden, oo 25. 10. 1607

45. Rahn, Dorothea, * 5. 3. 1590, t 22. 5. 1667, Tochter von 52/53.
46. Keller, Hans Heinrich, * 7.10.1591, t 12.2.1628, Obervogt zu

Hegi, oo 1. 2. 1619

47. Schneeherger, Maria, * 21. 12. 1595, t • • V. 1653.

48. Hirzel, Salomon, * 8. 8. 1580, t 24. 6. 1652, Wolltuchhändler, Bür¬
germeister. Vgl. Leo Weisz, Aus dem Leben des Bürgermeisters
Salomon Hirzel. Mit farbigem Bildnis. 355 Seiten, Zürich 1930.

oo 1) 24. 11. 1595

49. Keller (Steinbock), Elisabeth, * 5. 7. 1579, t 12. 1. 1627.

50. Schweizer, Hans Heinrich, * 26. 1. 1585, t 28.9. 1634, Müller,
Obervogt Laufen, oo 30. 11. 1612

51. Holzhalb, Elisabeth, * 8. 2. 1594, t 6. 3. 1657.

52. Rahn, Hans Rudolf, * 5. 11. 1560, t 20. 11. 1627, Zwölfer Widder,
Gerichtsherr zu Sünikon, Bürgermeister, oo 14. 2. 1586

53. Hegner, Regula, von Winterthur, * 20. 11. 1567, t 3. 6. 1620.

54. Guler, Johannes, von Davos, * 31. 10. 1562, t 24. 1. 1637, Obrist
in bündnerischen und französischen Diensten, Landeshauptmann

im Veltlin, Landammann des Zehngerichtebundes. Historiker.

Hervorragender bündnerischer Staatsmann. Vgl. Jules Rob-

bi, Ritter Johannes Guler, Chur 1911, 159 Seiten, oo 2) 1591

55. Salis, von, Elisabeth, von Malans, * 15 t 1637. Über sie vgl.
Neue Zürcher Zeitung Nr. 1492 vom 12. Aug. 1932.

56. Goßwiler, Adrian, * 11.8.1574, t 24.4.1625, Bleicher, oo l) 24.

1. 1597

57. Hirzel, Regula, * 9. 7. 1577, t 1- 10. 1615.

58. von Orelli, Johann Melchior, * 14. 5. 1576, | 16 00 2. 12. 1608

59. Riva, Magdalena, von Locarno, * 8. 4. 1579.

60. Holzhalb, Hans Heinrich, * 5. 3. 1591, t 23. 6. 1662, Zwölfer Käm-
bel, Obervogt zu Erlenbach, Gesandter nach Innsbruck 1656,

oo 1) 1612

61. Schweizer Elisabeth.
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62 Locher, Konrad, * 17 10 1590, f 3 11 1622, Tuchhandler, <x> 10

2 1612

63 Lavater, Elisabeth, * 22 2 1591, |1631"7

Benutzte Quellen und Literatur
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Veröffentlichungen aus dem Archive der Familie Hirzel von Zurich, Zurich,
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Hans Schultheß-Hunerwadel, Die von Orelli von Locarno und Zurich, ihre
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Fur die Fortsetzung dieser Ahnenliste sei außer auf obige Werke verwiesen
auf
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